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Die neue Kraftübertragungs-Anlage der
Shawinigan Water & Power Co. in Montreal.

Von Ingénieur Friedrich T. Kälin, Montreal (Kanada).

(Fortsetzung von Seite 269.)

Das Wasserschloss.
Etwas oberhalb des Schützenwehres wird dem Fluss

durch einen 34 m breiten, 10 m tiefen und 300 m langen,
in den Fels gesprengten Kanal das Wasser für die alte und
die neue Zentrale entnommen. Das Ende des Kanals wurde
fächerförmig erweitert; rechts ist das alte und links das
neue Wasserschloss, beide stehen zueinander unter einem
Winkel von rund 120 ° (Abbildung 11). Es soll hier nur
das neue Wasserschloss beschrieben werden, für dessen Bau
hauptsächlich die Erfahrungen, die man während 10 Jahren
unter ungünstigen klimatischen Verhältnissen am alten
Wasserschloss gemacht hatte, massgebend waren.

Abb. 10. Querschnitt;

Abb. rr. Horizontal-

Schnitte und Grundriss

des Wasserschlosses

für die Zentrale IV.

Fünf Einheiten

zu je 20000 PS.
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Abb. 12. Einlaufkammern des Wasserschlosses (im Bau).

In erster Linie war man bedacht, durch besondere
Vorrichtungen alle jene Störungen im Betriebe eines Wasserwerkes

fern zu halten, die durch das kalte Klima in jener
Gegend hervorgerufen werden. Das Wasserschloss
(Abbildungen 10 bis T3) enthält sechs voneinander unabhängige
Kammern, die vorn und hinten abgesperrt werden können
zum Zwecke der Reinigung oder zur Reparatur solcher
Teile, die sonst unter Wasser liegen. Bei diesen Kammern
anfangend, sind die Krafteinheiten durchwegs getrennt,
d. h. Einlaufkammer, Rohrleitung, Turbine, Generator,
Transformator, Fernleitung und Transformator bilden
voneinander völlig unabhängige Einheiten von je 20 000 PS.
Das Wasser tritt am Kanal unter einer Streichwand mit
einer Geschwindigkeit von 0,75 m/sek in die Kammern,
dann durch den Rechen und mit zunehmender Geschwindigkeit

durch eine Schützenöffnung in die Rohrleitung ; die
P'intrittsgeschwindigkeit in die Rohre erreicht 2,6 m/sek.

Aus den Allbildungen 10 und 11 sind die
Hauptabmessungen der ganz aus armiertem Beton gebauten
Kammern zu sehen; die Zwischenwände haben einen Wasserdruck

von ro m Höhe auszuhalten, falls eine der benachbarten

Kammern entleert ist. Die Kammern können vorn
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